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Herren Kreisliga B

TSV Diedelsheim : SG-Hambrücken/Weiher III 
Freitag, 02.02.2024, 20:30 Uhr

Dorwarth beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Diedelsheim, als Jonas
Dorwarth sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste SG-Hambrücken/Weiher III
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Dominik Gleichmann, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Gleichmann / Gietl die Gastspieler Rak / Hager in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenige Chancen hatten
indes danach Gietl / Gerber bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Heemann /
Steska. Chancenlos waren Rupp / Dorwarth gegen Weiler / Friedrich nicht, aber mehr als ein 7:11, 8:
11, 14:12, 8:11 war nicht zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Dominik Gleichmann
beim 12:10, 11:9, 7:11, 11:6 gegen Maximilian Rak doch überlegen. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Stefan Gietl in der Begegnung gegen Steffen Weiler, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben,
so dass Gietl seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte,
letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Anton Gietl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Udo Heemann verlor. Wenige
Chancen hatte anschließend Matthias Rupp beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Dirk Hager,
obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Jonas Dorwarth und Markus Friedrich, die Jonas Dorwarth
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. 5:11, 11:9, 12:10, 7:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie
als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Matthias Gerber und André Steska den letzten
Ballwechsel spielten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Diedelsheim und SG-
Hambrücken/Weiher III. Auf verlorenem Posten stand Dominik Gleichmann in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Steffen Weiler, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich
mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Hierbei überließ
Gleichmann seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Stefan Gietl gewann wenig
später sein Spiel gegen Maximilian Rak eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, in drei Sätzen. Zwar brachte Dirk Hager Anton Gietl phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Anton Gietl mit 3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mittlerweile stand es damit 7:5. Beim 3:0-Sieg gelang es Matthias Rupp den
Gastspieler Udo Heemann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Jonas Dorwarth besiegelte wenig später mit einem 11:8, 11:5, 9:11, 11:7 gegen André
Steska einen Punkt für sein Team. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Steska nun bei 2 Siege und
12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Diedelsheim in der Saison nun einen Saison-Sieg, 9 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.02.2024 gegen den TV
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Helmsheim III bevor. Für SG-Hambrücken/Weiher III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
SG-Huttenheim/Rheinsh am 23.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:19 geht.

 Statistik:
 TSV Diedelsheim

Doppel: Gleichmann / Gietl 1:0, Gietl / Gerber 0:1, Rupp / Dorwarth 0:1 
Einzel: D. Gleichmann 2:0, S. Gietl 1:1, A. Gietl 1:1, M. Rupp 1:1, J. Dorwarth 2:0, M. Gerber 1:0 

 SG-Hambrücken/Weiher III
Doppel: Heemann / Steska 1:0, Rak / Hager 0:1, Weiler / Friedrich 1:0 
Einzel: S. Weiler 1:1, M. Rak 0:2, D. Hager 1:1, U. Heemann 1:1, A. Steska 0:2, M. Friedrich 0:1


